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Forschung und Kommunikation auf Spitzenniveau für Politik, Wirtschaft und Gesellschaft

Vorankündigungen

St. Galler Studierende der Volkswirtschaftslehre bereiten Kernergebnisse der akademischen Forschung für

die wirtschaftspolitische Debatte auf. Nach der erfolgreichen Veröffentlichung der ersten 30 Beiträgen mit

über 118'000 Downloads folgt nun in Kürze das zweite Ebook zur Initiative Next Generation:

Globalisierung, Innovation und Alterung der Gesellschaft treiben den wirtschaftlichen Wandel voran. Der Aufstieg

Chinas pflügt die Weltwirtschaft um, die Digitalisierung verändert die Arbeitswelt. Wie kann die Politik die

Voraussetzungen für nachhaltiges Wachstum in einer sich rasch ändernden Wirtschaft verbessern? Die besten St.

Galler Studierendentalente fassen kurz und prägnant die neuesten Forschungsergebnisse in führenden

Fachzeitschriften für Entscheidungsträger in Politik und Wirtschaft und für die Öffentlichkeit zusammen.



Wie kann die Wirtschaft mit Bildung und Innovation im weltweiten Wettbewerb erfolgreich sein? Wie gelingt es, den

Sozialstaat mit nachhaltigem Wachstum zu versöhnen? Wie sichern wir die wirtschaftlichen Möglichkeiten der

nachfolgenden Generationen? In seinem neuen Buch formuliert Christian Keuschnigg ein wirtschaftspolitisches

Leitbild und entwickelt Antworten auf die grossen Fragen in Wirtschaft, Staat und Gesellschaft.

In den Medien

Wie viel Verschuldung verträgt die

Schweiz?

Gastkommentar,

Die Volkswirtschaft

Ohne Schulden kann eine moderne Volkswirtschaft nicht funktionieren. Wie sollen die Sparer für die Zukunft

vorsorgen, wenn es keine Schuldner gäbe, die ihr Geld ertragreich investieren können? Allein es kommt auf das

richtige Ausmass an.

Praxis beruht auf Theorie

Gastkommentar,

Finanz und Wirtschaft



Nicht die grösstmögliche Praxisrelevanz ist das beste Rüstzeug einer universitären Bildung, sondern allgemein

einsetzbares methodisches Wissen, auf das die Privatwirtschaft aufbauen kann.

Steuerstandort Schweiz

Die Schweiz will die Corona Krise hinter sich

lassen und mit neuem Schwung die Wirtschaft fit

machen. Bundesrat und Finanzminister Ueli

Maurer hat dazu eine Expertengruppe

"Steuerstandort Schweiz" eingerichtet und WPZ

Leiter Christian Keuschnigg als Mitglied berufen.

Lesen Sie schon jetzt seine 10 WPZ-Gebote einer

guten Steuerpolitik nach der WPZ Analyse Nr. 7.

Über den Bericht wird nach Abschluss informiert.

News von WPZ Research

Das WPZ Research ist ein unabhängiges, gemeinnütziges Forschungsinstitut in Wien. Es besteht eine aktive

Kooperation mit dem WPZ, ein Kompetenzzentrum der Universität St. Gallen (FGN-HSG), auf den Gebieten

Innovation, Hochschulforschung, Unternehmensentwicklung und Wettbewerbsfähigkeit.

Informieren Sie sich über weitere News des WPZ Research.

Unter Federführung des WPZ Research ist in den Sommermonaten der Österreichische

Forschungs- und Technologiebericht in englischer Sprache erschienen.

Anlässlich der Vorarbeiten zur neuen FTI-Strategie wurde von Sascha Sardadvar und Brigitte

Ecker ein Policy Brief "Österreichs Ziel, Innovation Leader zu werden" publiziert.

Gemeinsam mit Technopolis und dem Institut für Innovation und Technik von VDI/VDE in Berlin

führt WPZ Research in den kommenden zwei Jahren die begleitende Evaluation der Bund-Länder-

Initiative „Innovative Hochschule“ in Deutschland durch.

In Österreich führt WPZ Research die Abschlussevaluation des Programms

„Wissenstransferzentren und IPR Verwertung“ durch. Das Förderprogramm, zu dessen Teilnahme

alle österreichischen Universitäten verpflichtet waren, sollte bessere Rahmenbedingungen und

attraktive Anreize schaffen, um Potenziale zur wirtschaftlichen Verwertung von

Forschungsergebnissen zu erweitern bzw. auszuschöpfen.

Das WPZ Research baut einen neuen Schwerpunkt DSGE-Modellierung für quantitative

wirtschaftspolitische Analysen auf, in Kooperation mit dem WPZ der Universität St. Gallen. Der

Schwerpunkt startet mit einer Förderung durch den Jubiläumsfond der Österreichischen

Nationalbank für ein Projekt „Bank and Capital Market Regulation: A Quantitative Analysis for

Austria“.



WPZ Research hat Verstärkung bekommen: Dr. Maximilian Benner (Ökonom), Dr. Andreas Pfaffel

(Bildungspsychologe), Mara Kritzinger, MSc (Doktoratsstudentin) und Laura Dusl, LL.B.

(Wirtschaftrecht).

Kontakt

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Initiativen aktiv unterstützen und das WPZ weiterempfehlen. Informieren Sie sich

auf www.wpz-fgn.com, folgen Sie uns auf www.facebook.com/dasWPZ und kontaktieren Sie uns unter office@wpz-

fgn.com.
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